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Luganos fünfter Streich
Die Luganesi haben gestern Abendmit 3:1 das fünfteDerby gegen die Leventiner in dieser Saison gewonnen.

DerHCLuganowirddie letzten
Derbys in der altehrwürdigen
Valascia-Eisbahn in guter Erin-
nerung behalten. Die Luganesi
gewannen bei ihrem letzten
Gastspiel im Kult-Stadion mit
3:1 auchdas fünfteDerby indie-
ser Saison.

Immerhin ging dieses Mal
Ambri in Führung. Daniele
Grassi erzielte inder 26.Minute
das 1:0 für Ambri. Aber nur 135
Sekunden später gelangMikkel
Bödker in doppelter Überzahl
derAusgleich. Inder 39.Minute
spielten sichdieentscheidenden
Szenen ab: Ambris Söldner
BrendanPerlini schobdenPuck
in bester Abschlussposition
nebendemGehäusevorbei; aus
dem Gegenangriff resultierte
durchMarkArcobellodas2:1 für
Lugano.

Jani Lajunen stellte in der
Schlussminute mit einem
Schuss ins leereTordasSchluss-
resultat her.

Ambri verlor seit dem kur-
zenAufbäumen (drei Siege) be-
reitswieder fünf Spielehinterei-
nander.DiePlayoffs entrücken.
Derweil bleibt Lugano (zuletzt
drei Siege de suite) im Rennen
umdiedirekteQualifikation für
die Viertelfinals.

Qualifikationkann
abgeschlossenwerden
In der Eishockey-Meisterschaft
kann die Qualifikation in drei
Wochen regulär abgeschlossen
werden. Die Grundvorausset-
zung, dass alle Teams mindes-
tens 39Partienbestritten, ist er-
füllt. Als letztes Team erreichte
der Schlittschuhclub Bern mit

dem 4:3-Heimsieg gegen die
SCL Tigers den 39-Spiele-Mei-
lenstein. (sda)

Ambri-Piotta - Lugano 1:3 (0:0, 1:2, 0:1)
0 Zuschauer. - SR Stricker/Stolc, Obwege-
ser/Fuchs. - Tore: 26. Grassi (Novotny) 1:0.
28. Bödker (Fazzini/bei 5 gegen 3) 1:1. 39.
Arcobello (Bürgler, Bödker) 1:2. 60. (59:03)
Lajunen 1:3 (ins leere Tor). -Strafen:6mal 2
Minuten gegen Ambri-Piotta, 5mal 2 Minu-
ten gegen Lugano.
Ambri-Piotta: Conz; Fora, Isacco Dotti;
Hächler, Fischer; Fohrler, Zaccheo Dotti;
Ngoy, Pezzullo; Kneubuehler, Flynn, Perlini;
Zwerger,Müller, Incir; Grassi, Novotny, Cajka;
Trisconi, Kostner, Mazzolini.
Lugano:Schlegel; Heed,Wellinger; Loeffel,
Chiesa; Nodari, Wolf; Traber, Antonietti;
Bürgler, Arcobello, Bödker; Fazzini, Lajunen,
Suri; Walker, Sannitz, Bertaggia; Zangger,
Herburger, Haussener.

Bern - SCLTigers 4:3 (2:1, 1:1, 1:1)
0 Zuschauer. - SR Lemelin/Mollard, Progin/
Steenstra (CAN). - Tore: 14. (13:15) Glauser

(Nilsson/Powerplaytor) 0:1. 15. (14:56) Jeff-
rey 1:1. 17. Pestoni 2:1. 21. (20:24) Jeffrey
(Zryd, Untersander) 3:1. 30. Rüegsegger 3:2.
45. Conacher (Andersson, Jeffrey/Power-
playtor) 4:2. 60. (59:26) Pascal Berger (Fla-
vio Schmutz, Maxwell) 4:3 (ohne Torhüter).
-Strafen:3mal 2Minuten gegenBern, 5mal
2 Minuten gegen SCL Tigers.

Davos - Rapperswil
3:2 (2:2, 0:0, 0:0, 0:0) n.P.

1 Zuschauer. - SR Tscherrig/Dipietro, Kehrli/
Duarte. -Tore: 1. (0:52) Corvi 1:0. 3. Loosli 1:1.
13. (12:10) Moses (Cervenka) 1:2. 14. (13:19)
Turunen (Stoop, Ambühl) 2:2. - Penalty-
schiessen:Palushaj 1:0, Randegger -; Turu-
nen 2:0, Cervenka -; Ambühl 3:0, Rowe 3:1;
Corvi 4:1. - Strafen: 4mal 2 Minuten gegen
Davos, 2mal 2 Minuten gegen Rappers-
wil-Jona Lakers.

Fribourg - Servette 1:2 (0:1, 1:1, 0:0)
1 Zuschauer. - SRHebeisen/Urban, Altmann/
Wolf. - Tore: 18. Fehr (Kast) 0:1. 22. Bykow
(Walser) 1:1. 25. Fehr (Omark, Kast) 1:2. -
Strafen: je 3mal 2 Minuten.

Kein Glück für Jonas Boesiger
Der Auftakt zur Freestyle-WMmissriet dem Ibächler in derDisziplin Slopestyle vollkommen.

In seiner ersten Disziplin an
denSnowboard-Freestyle-Welt-
meisterschaften im US-ameri-
kanischen Aspen – dem Slope-
style – blieb Jonas Boesiger (25)
inderQualifikationhängen.Der
Ibächler, der für den Skiclub
Schwyz startet, musste sich in
seinerQualifikationsgruppemit
dem für ihn enttäuschenden
25. Schlussrang und mageren
24,75 Punkten zufriedengeben.

«VorderQualifikationkonn-
te ich ein super Training absol-
vieren. Aufgrund des starken
Windes und Schneefalls ent-
schiedendieOrganisatoren,den
Kurs zu verkürzen und einen
Sprung zu streichen.» Somit

habe der zu absolvierende Kurs
drei Rails und lediglich zwei
Sprünge aufgewiesen.

«Garnichtbis zuden
Sprüngengekommen»
«In den beiden Qualifikations-
läufen produzierte ich Fehler
auf denRails zuBeginndesKur-
ses und musste meine beiden
Runs wegen Ausrutschern auf
diesenabbrechen.»So sei er gar
nicht bis zu den Sprüngen ge-
kommen, erzählte Jonas Boesi-
ger enttäuscht. «Einmöglicher
Faktor fürmein Scheiternkönn-
te gewesen sein, dass wir unse-
reBoards, umgenügend schnell
für die Sprünge zu sein,mit Pul-

verwachs einsprühten. Ein
Nachteil davon ist, dass unsere
Snowboards auch auf denRails
besser rutschten.» Für ihn sei
die Enttäuschung immer gross,
wenner einenRunnicht runter-
bringenkönne.Gewonnenwur-
de die Qualifikation durch den
Deutschen Leon Vockensper-
ger, welcher sich 92,25 Punkte
gutschreiben lassen konnte.
«Nunmöchte ich amSonntag in
derBig-Air-Qualifikation einen
Hammertrick landen undmich
so für den Final vom Dienstag
qualifizieren», hofft Jonas Boe-
siger.

Thomas Bucheli

Thomas Pfyl glänzt
im Europacup-Final
Der Steiner Para-Ski-Profi konnte zumSaisonabschluss nochmals zwei erfolgreiche Rennen zeigen.

Thomas Bucheli

DieseWoche fanden inMalbun
inLiechtenstein zwei technische
Entscheidungen im Para-Ski-
Europacup-Final statt.Ebenfalls
in unser östliches Nachbarland
reiste der Para-Ski-Profi Tho-
mas Pfyl (34) vom Skiclub
Schwyz.

Und der Steiner zeigte sich
sehr erfolgreich. Im Riesensla-
lom belegte er hinter dem fran-
zösischen Saisondominator Ar-
thurBauchet den zweitenPlatz.
«Es freutemich sehr, dass ich im
Europacup-Final einen Podest-
platzherausfahrenkonnte.»Vor
allem im zweiten Lauf habe er
mit viel Vertrauen in seinen Ski
eine gute Linie fahren können,
ergänzte der Steiner Profi-Ski-
rennfahrer.

Gestern Freitag folgte auf
dergleichenStreckederEuropa-
cup-Slalom,welchenderSchwy-
zerwiederumals Zweiter been-
den konnte. «Es ist schön, die

Saisonmit einemPodestplatz zu
beenden», freute sich Thomas
Pfyl.

Dochesgeht fürdenSchwy-
zernochmit etlichenTrainings-
tagen im Wallis und, wenn we-
gen der Pandemie möglich, am
nächsten WM-Ort vom Januar
2022 inNorwegenweiter.

Neben den beiden Europa-
cup-Entscheidungen fanden je
einenTagzuvor inbeidenDiszi-
plinen noch zwei Meister-
schaftsrennen von Liechten-
stein statt, an welchen der Stei-
ner ebenfalls startete. Im
Riesenslalom wurde er Vierter,
und im Slalom schied er im
zweiten Lauf aus.

Para-Ski-Europacup-Final
Malbun, Herren stehend, Riesenslalom:
1. Arthur Bauchet (F) 1:23,99. 2. ThomasPfyl
(Steinen) 3.57 zurück. Ferner: 12. Brandon
Gex (CH) 26.06. 13. LucasGodat (CH) 35.78.
Slalom: 1. Arthur Bauchet 1:32,38. 2. Tho-
mas Pfyl 8.53 zurück. Ferner: 9. Brandon
Gex 43.59.

Ambri-Piotta konnte sich gestern Abend gegen Lugano am Tessi-
ner-Derby nicht beweisen. Bild: Keystone

Niederreiter und
Carolina in Form
Eishockey DenCarolinaHurri-
canes von Nino Niederreiter
läuft es in der NHL derzeit aus-
gezeichnet.GegendieNashville
Predators ohne die beiden ver-
letzten Schweizer Roman Josi
undLucaSbisa feiertendieHur-
ricanesbeim5:1densiebtenSieg
in Folge.

Bereits im ersten Drittel
sorgte Carolina mit einer
3:0-Führung für klare Verhält-
nisse. Zum 1:0 im Powerplay
nachgut neunMinuten steuerte
Niederreiter einenAssist bei. In
26 Partien hat der Bündner in
dieser Saison bereits 17 Punkte
erzielt und damit viel zum bis-
her erfolgreichenWinter beige-
tragen. Mit seinen elf Treffern
ist er hinter Vincent Trocheck
der zweitbesteTorschütze beim
neuenLeader derCentralDivi-
sion. (sda)

Starke Teams
an der Universiade
Universiade DieWinteruniver-
siade findet vom 11. bis 21. De-
zember in der Zentralschweiz
und in der Lenzerheide statt.
Nun hat der internationale
Hochschulsportverband Fisu
die teilnehmendenNationen im
Eishockey und im Curling be-
kannt gegeben. Insgesamtneh-
men alleine in diesen beiden
Disziplinen insgesamt36Teams
teil.

Im Eishockey werden die
Männer- unddieFrauen-Natio-
nalmannschaft aus Russland
versuchen, ihrenWinteruniver-
siade-Titel zu verteidigen. Im
Curling werden bei den Män-
nerndieNorweger als letztmali-
ge Sieger und bei den Frauen
die Schwedinnen als Titelver-
teidigerinnen zum Turnier an-
treten. Natürlich immer dabei
ist die Schweiz.

Die Eishalle Sursee und die
Bossard Arena in Zug stehen
während der Universiade im
Mittelpunkt desEishockey-Ge-
schehens. DieCurlerinnen und
Curler werden an der Winter-
universiade inEngelbergumdie
Medaillen kämpfen. (pd)

Thomas Pfyl aus
Steinen been-

det seine
Saison auf

einem Podest-
platz.

Bild: PD

Jonas Boesiger blieb an der WM im Slopestyle in der Qualifikation
hängen. Bild: Thomas Bucheli


